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Ein Korb aus Papyrus geflochten war der letzte Ausweg. 
Sorgfältig mit Asphalt und Pech verklebt, damit das Wasser 
nicht durch die Ritzen dringen konnte. Und dann den drei-
monatigen Säugling hineingelegt und gut im Schilf des Nils 
verborgen . . .

Der letzte Ausweg, hatte doch der Pharao befohlen, alle 
männlichen Neugeborenen der Hebräer zu töten. Er hatte 
Angst, dass dieses Volk zu zahlreich und zu mächtig werden 
könnte. Das hässliche Wort von der „Überfremdung“ machte 
die Runde, und die Ermordung der männlichen Säuglinge 
sollte am Ende das scheinbare Problem „lösen“ . . .

Für das Kind war der Papyruskorb wie eine Arche. Und 
genau dieses Wort - „Arche“ - verwendet die Bibel in ihrer 
Ursprache für den kleinen Korb im Nil. Rettung aus dem 
Wasser. Rettung aus den Fluten, die das Leben verderben 
wollen. Arche – Rettung vor dem drohenden Tod.

Der Mutter bricht es das Herz, ihr Kind dort im Schilf 
liegen zu sehen. Die Schwester aber bleibt und beobachtet 
genau, was nun geschieht: Wie die Tochter des Pharao mit 
ihren Dienerinnen an den Fluss kommt, und sie finden das 
Körbchen mit dem weinenden Kind darin. Es erhält von der 
Tochter des Pharao dann den Namen Mose: „Ich habe ihn ja 
aus dem Wasser gezogen.“
 (2. Mose 2,10)

Arche – Rettung aus dem Wasser, „Sea-Watch“ am Nil. 
Und heute? Viele verzweifelte Menschen machen sich auf 
den lebensgefährlichen Weg durch die Wüste, um in Libyen 
an furchtbare Orte zu gelangen, die nicht einmal das Wort 
„Lager“ verdienen. Folter, Vergewaltigung, Versklavung war-
ten dort auf viele, die es bis dorthin geschafft haben. Wer 
sich dann Schleppern ausliefert, wird auf überfüllte Boote ge-
pfercht, denen der Treibstoff ausgeht, die hilflos auf dem 
Meer treiben, die kentern. Und wer schließlich das Glück 
hat, von privaten Organisationen gerettet zu werden, hat 
die nächste Irrfahrt vor sich, bevor ein Land einen sicheren 
Hafen öffnet . . . 
 
Leben aus den Fluten retten. Leben überhaupt retten. Das 
hat sich vor langen Zeiten einmal tief in das moralische 
und kulturelle Gedächtnis der Menschheit eingeschrieben. Die 
Geschichte von der Arche erzählt davon. Und die Geschichte 
von dem Körbchen, der kleinen Arche auf dem Nil auch.

Ein Brotkorb steht auf vielen unserer Tische. Und dieser 
Korb, diese kleine Arche könnte mich jeden Tag daran er-
innern, wie gut es Gott mit meinem Leben meint. Und dass 
Gott für jedes Leben so viel Gutes will.

Klaus Kuhlmann

„Ein Korb aus Papyrus . . .“ (2. Mose 2,3)



Gemeindeversammlung
Wir laden herzlich ein zur Gemeindeversammlung am Sonntag, 
dem 3. November 2019 um 10 Uhr in die Bartholomäuskirche.
Der Bericht über das Gemeindeleben und die anschließende Aussprache darüber 
sollen im Mittelpunkt der Versammlung stehen. Wir bitten die Gemeinde um eine 
rege Teilnahme.

Tagesordnung
1. Feststellung der Tagesordnung und der anwesenden stimmberechtigten Personen
2. Wahl eines/r Protokollführers/in
3. Bericht über das Gemeindeleben
4. Jahresgabe 2019
5.  Vorlage der Jahresrechnung 2018, Entscheidung über die Entlastung des Pres-

byteriums
7. Vorlage des Haushaltsentwurfs für das Jahr 2020, Beschlussfassung
8. Verschiedenes

Zu Tagesordnungspunkt 5:
Die Jahresrechnung 2018 kann zwei Wochen vor der Versammlung im Gemeinde-
büro eingesehen werden.

Klaus Kuhlmann, Vorsitzender des Presbyteriums

Konzert 
des 
Mühlenchores
Wir laden Sie ganz herzlich zum 
Konzert des Mühlenchores am 

26.10.2019 um 19 Uhr 
in die Bartholomäuskirche ein. 

Es wird das erste Konzert des 
Chores unter der Leitung von 
Peter Stoppok sein. Zu hören sein 
werden die Messe brève Nr. 7 von 
Charles Gounod und „Favoriten“ 
des Mühlenchores.

Wir freuen uns auf Sie!

25 Jahre 
Pastor Kuhlmann in der 
Evangelisch-reformierten 
Gemeinde Braunschweig
25  Jahre – 

bewegende 
und spannende Predigten

25  Jahre – 
Seelsorge, 
Leitung und Begleitung

25  Jahre – 
Zuverlässigkeit 
und Feinsinnigkeit

25  Jahre – 
Poesie und Humor

25  Jahre – 
reformierte Theologie 
und Kultur

Wir gratulieren zum Dienstjubiläum!

Predigtreihe über Karl Barth

„Gottes fröhlicher Partisan“
„Kirchenvater des 20. Jahrhunderts“ hat man Karl Barth oft genannt. Oder auch „Gottes fröhlicher 
Partisan“. Barth hat die Theologie des 20. Jahrhunderts geprägt wie kaum ein anderer. Seine 
Auslegung des Römerbriefes, seine vielbändige „Kirchliche Dogmatik“, die „Barmer Theologische 
Erklärung“, an der er maßgeblich Anteil hatte, wirken bis heute. Seine politischen Äußerungen haben 
provoziert. Konflikte in Kirche und Gesellschaft trug er kompromisslos aus.

Die Predigtreihe, die am 1. September um 10 Uhr in der Bartholomäuskirche beginnt, will dem 
spannenden Leben Karl Barths nachdenken und seine facettenreiche Theologie nach aktuellen 
Bezügen befragen. 

1. September
„Der Igel mit gespreizten Stacheln“ –
Des Menschen Trägheit

Pastor Klaus Kuhlmann

8. September
„Meine Kraft ist in den Schwachen 
mächtig“ – Karl Barth und 
2. Korinther 12,9 in den bewegten 
Jahren 1932/1933

Pfarrer Werner Busch

22. September
"Es gibt Dinge, wovon die Kirche 
nicht die Hände lassen kann!" – 
Nachdenken mit Karl Barth über die 
Frage, wozu es eine Kirche braucht

Magni-Pastor Henning Böger

29. September
"Des Menschen Irrtum über Gott" – 
Karl Barths Religionskritik

Ältestenprediger Wolfgang Froben

13. Oktober
„Furcht ist nicht in der Liebe“ 
(1. Johannes 4,18) – Dialog mit 
einer Predigt Karl Barths

Pastorin Sabine Ahrens

20. Oktober
Karl Barth und Eduard Thurneysen –
zwei Freunde, die Theorie und die 
Praxis

Oberkirchenrätin Sabine Dreßler

27. Oktober
„Ein jeder sein Gesichte mit ganzer 
Wendung richte fest nach Jerusalem“ –
Theologische Existenz heute

Pfarrer i. R. Dietrich Kuessner

10. November
„Du sollst keine anderen Götter 
haben neben mir!“ (2. Mose 20,3) 
Das erste Gebot und Karl Barth

Prof. Dr. Marco Hofheinz



Bitte notieren: 
3. – 9. Oktober  Kinderfreizeit in Bückeburg

30. November   Gemeindebegegnung in Goslar, 
St. Annen-Haus, Glockengießerstraße 65

Bartholomäuskirche 
 8.9. 10 Uhr  Gottesdienst mit Predigtreihe 

„Karl Barth“ und Kirchkaffee 
(Pfarrer Busch)

 8.9. 17 Uhr  Konzert mit Peter Stopok 
„Gustav“

 15.9. 10 Uhr  Gottesdienst 
mit Konfirmanden 
(Diakonin Stamer)

 22.9. 10 Uhr  Gottesdienst mit Predigtreihe
„Karl Barth“
(Pfarrer Böger)

 29.9. 10 Uhr  Gottesdienst mit Predigtreihe
„Karl Barth“
(Ältestenprediger Froben)

 13.10. 10 Uhr  Gottesdienst mit Predigtreihe
„Karl Barth“ und Kirchkaffee
(Pastorin Ahrens)

 20.10. 10 Uhr  Gottesdienst mit Predigtreihe
„Karl Barth“
(Oberkirchenrätin Dreßler)

 26.10. 19 Uhr  Konzert Mühlenchor

 27.10. 10 Uhr  Gottesdienst mit Predigtreihe
„Karl Barth“
(Pfarrer i. R. Kuessner)

 3.11. 10 Uhr  Gottesdienst mit Gemeinde-
versammlung
(Pastorin Ahrens)

 10.11. 10 Uhr  Gottesdienst mit Predigtreihe
„Karl Barth“
(Prof. Dr. Hofheinz)

 20.11. 18.30 Uhr  Taizégottesdienst mit 
Mühlenchor
(Diakonin Stamer)

 21.11. 18 Uhr  33. Internationales Filmfest
„Call for Entries“

 1.12. 10 Uhr  Gottesdienst zum 1. Advent 
mit Abendmahl
(Pastor Kuhlmann)

 1.12. 16 Uhr  Adventskonzert mit 
Akkordeonorchester

 6.12. 20 Uhr  Benefizkonzert mit
Louis-Spohr-Orchester

 8.12. 10 Uhr  Gottesdienst zum 2. Advent
(Pastorin Ahrens)

Mühlenkirche
 1.9. 18 Uhr Abendkirche

 4.9. 19.30 Uhr Mühlenchor
 7.9. 9 Uhr Mühlenfrühstück
 9.9. 10 Uhr Sticktreff
 9.9. 15.30 Uhr  Besuchsdienstkreis 

Pastor Quandt
 18.9. 19.30 Uhr Mühlenchor
 19.9. 15.30 Uhr Mühlenrunde
 25.9. 19.30 Uhr Mühlenchor
 30.9. 19 Uhr Pfälzer Abend
 2.10. 19.30 Uhr Mühlenchor
 5.10. 9 Uhr Mühlenfrühstück
 6.10. 11 Uhr  Familiengottesdienst 

zum Erntedankfest 
mit Mittagessen
(Pastor Klaus Kuhlmann)

 14.10. 10 Uhr Sticktreff
 17.10. 15.30 Uhr Mühlenrunde
 19.10. 18 Uhr  Kirche und Kino

(Pastor Kuhlmann)
 23.10. 19.30 Uhr Mühlenchor
 28.10. 15.30 Uhr  Besuchsdienstkreis 

bei Geburtstagen
 28.10. 19 Uhr Pfälzer Abend
 2.11. 9 Uhr Mühlenfrühstück
 3.11. 18 Uhr  Abendkirche
 4.11. 18 Uhr Presbyteriumssitzung
 6.11. 19.30 Uhr Mühlenchor
 11.11. 10 Uhr Sticktreff
 11.11. 15.30 Uhr  Besuchsdienstkreis 

Pastor Quandt
 17.11. 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst 

zum Volkstrauertag 
mit Kranzniederlegung
(Pastor Klaus Kuhlmann)

 21.11. 15.30 Uhr Mühlenrunde
 24.11. 10.15 Uhr  Gottesdienst 

zum Ewigkeitssonntag 
mit Abendmahl
(Pastorin Ahrens)

 25.11. 19 Uhr Pfälzer Abend
 1.12. 18 Uhr  Musikalische Abendkirche 

zum 1. Advent 
mit den Braunschweiger 
Stadtmusikanten

 4.12. 19.30 Uhr Mühlenchor
 7.12. 9.30 Uhr Mühlenfrühstück
 8.12. 18 Uhr  Musikalische Abendkirche 

zum 2. Advent 
mit Mühlenchor

Gemeindehaus 
am Wendentorwall
 10.9. 9.30 Uhr Handarbeitsmorgen

 11.9. 15 Uhr Biblischer Gesprächskreis

 26.9. 15 Uhr Handarbeitsnachmittag

 26.9. 17 Uhr  Ecclesia und Synagoga/ 
AK Juden und Christen

 7.10. 18 Uhr Presbyteriumssitzung

 8.10. 9.30 Uhr Handarbeitsmorgen

 9.10. 15 Uhr Biblischer Gesprächskreis

 24.10. 15 Uhr Handarbeitsnachmittag

 12.11. 9.30 Uhr Handarbeitsmorgen

 13.11. 15 Uhr Biblischer Gesprächskreis

 21.11. 17 Uhr  Ecclesia und Synagoga/ 
AK Juden und Christen

 28.11. 15 Uhr Handarbeitsnachmittag

 2.12. 18 Uhr Presbyteriumssitzung

Öffnungszeiten  
Bartholomäuskirche: 

außerhalb der Gottesdienste 
samstags 11 – 13.30 Uhr

im September 
auch donnerstags von 16 – 18 Uhr

Wiederkehrende Termine:
„Reformierter Stammtisch“:

jeden zweiten Mittwoch im Monat um 20 Uhr
im „Café Prinzip“ (Wiesenstraße 11)  

Gemeindehaus Wendentorwall
Amnesty International: 

1. und 3. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr

www.braunschweig.reformiert.de



„Gustav Wahnwitz“ – 
Peter Stoppok spielt Udo Lindenberg
Im September wird Peter Stoppok in unserer Kirche wieder 
als Udo Lindenberg rocken. Und so laden wir erneut zu einem 
etwas speziellen Konzert ein.
Wann? Sonntag, 8. September um 17 Uhr 
Wo? Bartholomäuskirche
Im Mittelpunkt des Abends stehen zwei Alben von Udo Lin-
denberg mit dem Namen „Votan Wahnwitz” aus dem Jahr 
1975 und „Gustav” aus dem Jahre 1991. Hinzu kommen noch 
ausgewählte Lieder von Lindenberg, die etwas mit dem Frie-
den im Allgemeinen zu tun haben.
Umrahmt wird das Konzert wieder mit den beliebten „Gelb-
bauchunken” und den legendären „Panikdrosseln”.
Der Eintritt ist frei! Eine Spende für den Erwerb eines neuen 
Digitalpianos ist willkommen.
Im Anschluss gibt es wieder Gelegenheit für Gespräche.

Also bis zum 8. September – und keine Panik!

Johann Sebastian Bach und Beethoven 
tanzen Tango mit Astor Piazzolla
Das DUO INVENTIO feiert in diesem Jahr seinen 20. Geburts-
tag und Sie sind herzlich eingeladen mitzufeiern:
Wann: 15. September 2019 um 17 Uhr
Wo: Bartholomäuskirche
DUO INVENTIO (Ulrich Roloff, Flöte und Johannes Mirow, 
Violoncello) nehmen Sie mit auf einen Spaziergang durch die 
Werke von Johann Sebastian Bach, Ludwig van Beethoven 
u.a. und in die Welt des Tango.
Ulrich Roloff konzertiert als Solist und Ensemblemusiker 
im In- und Ausland und ist Gast auf Musikfestivals und in 
Konzertreihen. 
Johannes Mirow ist stellvertretender Solo-Cellist der Deut-
schen Oper Berlin und Träger des Titels „Kammermusiker 
der Deutschen Oper Berlin“. Er konzertiert als Solist und 
Kammermusiker in ganz Europa. 
Freuen Sie sich auf extravagante Arrangements und außer-
gewöhnliche Darbietungen! 
Der Eintritt ist frei, aber wir bitten um eine Spende für DUO 
INVENTIO.

Kino in der Mühlenkirche – 
„Forrest Gump“
„Mein Name ist Forrest. Forrest Gump. Möchten Sie eine 
Praline?“ Der Film beginnt damit, dass Forrest Gump auf 
einer Bank an einer Bushaltestelle sitzt und dort mehreren 
Personen sein bisheriges Leben erzählt: 
Kurz vor seiner Einschulung wird bei Gump ein Intelligenz-
quotient von nur 75 festgestellt. Außerdem muss er wegen 
eines Wirbelsäulenleidens Beinschienen tragen. Dies macht 
ihn zu einem leichten Opfer für Hänseleien seiner Alters-
genossen. Als er wieder einmal verspottet und angegriffen 
wird, verliert er im Weglaufen seine Beinschienen und ent-
deckt so, dass er ein sehr schneller Läufer ist . . .
Herzlich willkommen zu einem Gottesdienst über diesen Film 
und die anschließende Aufführung (136 Minuten; Alters-
freigabe ab 12 Jahre).

Sonnabend, 19. Oktober um 18 Uhr 
in der Mühlenkirche



Spaziergänge durch die Kunst – „Gesichter“
Unsere Gesichter sind ein Ausdruck unseres Lebens. Erfah-
rungen und Erlebnisse hinterlassen ihre sichtbaren und ein-
maligen Spuren.
Auf Spurensuche wollen wir uns begeben am Mittwoch, 
den 30. Oktober 2019 um 18 Uhr im Herzog Anton Ulrich-
Museum. Der Eintritt beträgt 7,– Euro. Bitte melden Sie sich 
im Gemeindebüro an, wenn Sie teilnehmen möchten.

Frauentag des X. Synodalverbandes
Der diesjährige Frauentag unseres Synodalverbandes findet 
am 10. November 2019 im Gemeindezentrum der evange-
lisch-reformierten Gemeinde Hannover statt. Er beginnt mit 
einem Gottesdienst um 11 Uhr und endet gegen 16 Uhr. Wir 
feiern ihn im Zusammenhang mit dem Frauensonntag zum 
Hohelied Salomons. Den genauen Ablauf entnehmen Sie bitte 
dem ausliegenden Handzettel. Sie sind herzlich eingeladen!

Eintauchen in das gesungene Gebet
Meditativer Gottesdienst 
mit Gesängen aus Taizé 
Buß- und Bettag 20. November, 18.30 Uhr, Bartholomäuskirche
Seien Sie herzlich eingeladen zu diesem besonderen Abend-
gottesdienst. Tauchen Sie ein in Klang, Worte und Kerzen-
schein. Erleben Sie gemeinsames Singen, Stille und inspi-
rierende Texte in einer besonderen Form – angelehnt an die 
Tradition der ökumenischen Communität im französischen 
Taizé. Die Lieder sind kurz und leicht mitzusingen, werden 
häufig mehrstimmig gesungen und vor allem oft wiederholt – 
eine sehr schöne Form der Meditation. 
Musik: Mühlenchor

Vogelfern & Schattengleich 
Susanne Tiggemann erzählt Geschichten 
vom Tod und über das Leben
Freitag, 22. November 19.30 Uhr in der Mühlenkirche
Reservierung unter Telefon 05 31-4 70-48 62
Vorverkauf Bäckerei Henniges, Pfälzerstraße 57

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
„Auch hat er die Ewigkeit in unser Herz gelegt“ (Prediger 3,11)
Wir möchten mit den Familien, Angehörigen und der 
Gemeinde der Verstorbenen gedenken in dem Abendmahls-
gottesdienst am Sonntag, dem 24. November um 10.15 Uhr in 
der Mühlenkirche.

Gemeindebegegnung in Goslar
Herzlich willkommen zu unserer adventlichen Gemeindebe-
gegnung bei Kaffee, Tee und Kuchen mit anschließendem 
Wochenschlussgottesdienst am Sonnabend, dem 30. November 
um 15.30 Uhr im St. Annen-Haus (Glockengießerstraße 65).
Um besser planen zu können, freuen wir uns über Ihre Anmel-
dung im Gemeindebüro bis zum 25. November.

AkkordeonOrchester Braunschweig stimmt 
auf die Adventszeit ein
Das AkkordeonOrchester Braunschweig Udo Menkenhagen 
e.V. veranstaltet nunmehr zum achten Mal sein Advents-
konzert in der Bartholomäuskirche in Braunschweig.
Es werden kleine musikalische Kostbarkeiten aus dem Barock 
und anderen Epochen zu hören sein. Auch in diesem Jahr 
dürfen natürlich Weihnachtslieder nicht fehlen.
Das Konzert findet am Sonntag, den 1. Dezember (1. Advent) 
statt und beginnt um 16 Uhr. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.
Weitere Informationen zum Orchester finden Sie unter 
www.AkkordeonOrchester.de oder unter der Telefonnummer 
0 53 31-88 63 17



Gemeindechronik 
Es wurden getauft
Johanna Roth
Eltern:  Charlotte und Sascha Roth

Lena Sophie und
Leni Marie Everling
Eltern:  René und Yvonne Everling

Es wurden bestattet
Elisabeth Maul, geb. Luginbühl 95 Jahre
Lambert Grimm 78 Jahre

Maija Hakala-Meyer, geb. Hakala
 75 Jahre
Horst Herrnkind 95 Jahre
Helga Sauthof, geb. Putzmann 68 Jahre
Jan van der Marel 56 Jahre
Elisabeth Röll, geb. Hasenbeck 86 Jahre
Helmut Schawe 92 Jahre

Tauftermine
Bartholomäuskirche: nach Vereinbarung
Mühlenkirche: nach Vereinbarung

An diesem Sonntag reisen wir nach 
Äthiopien und lernen dort den Schmet-
terling Lilia und den Jungen Bhan mit 
seiner Familie kennen, die vor dem 
Bürgerkrieg aus dem Sudan geflohen 
sind. 

Wie Bhan ein neues Zuhause und neue 
Freunde findet, das entdecken wir in 
dem Familiengottesdienst am 6. Oktober. 

Erwachsene und Kinder, Familien ge-
nauso wie einzelne Menschen – alle 
sind herzlich eingeladen, das Ernte-
dankfest zu feiern.

Nach dem Gottesdienst laden wir zu 
einem gemeinsamen Mittagessen ein. 

Zur besseren Planung hilft uns eine An-
meldung bis zum 26. September im 
Gemeindebüro (Telefon 05 31-4 54 36).

Herausgeber und Verleger
Evangelisch-reformierte Gemeinde
Pastorin Sabine Ahrens
Braunschweig, Wendentorwall 20, 
(am besten Di., Mi. und Do. zwischen 9 Uhr 
und 10 Uhr)

 61 49 14 56
E-Mail: sabine.ahrens@reformiert.de
Pastor Klaus Kuhlmann
Braunschweig, Wendentorwall 20,  4 54 37
(am besten zwischen 8.30 Uhr und 9.30 Uhr)
E-Mail: klaus.kuhlmann@reformiert.de
Diakonin Susanne Stamer
Braunschweig, Wendentorwall 20,  4 73 89 11
E-Mail: susanne.stamer@reformiert.de
Küsterin Bartholomäuskirche Christel Hirsch

 01 51-28 96 44 09
E-Mail: christel.hirsch@reformiert.de
Küsterin Mühlenkirche Kerstin Sandmann

 31 48 27
E-Mail: sandmann.kerstin@gmx.de
Gemeindehaus und Büro
38100 Braunschweig, Wendentorwall 20
Gemeindesekretärin Sandra Stövesandt

 05 31-4 54 36
E-Mail: braunschweig@reformiert.de
Bürozeiten: Mo. und Do. 10 – 12 Uhr
www.braunschweig.reformiert.de
Kirchen
Bartholomäuskirche, Schützenstraße 5 a
Mühlenkirche, Pfälzerstraße 39
Ev.-ref. Gemeinde Braunschweig
Postbank Hannover 
IBAN: DE25 2501 0030 0021 3733 06
BIC: PBNKDEFF
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Gestaltung
Steffen und Bach GmbH
www.steffenundbach.de
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Maul-Druck GmbH + Co. KG
38124 BS-Stöckheim · Telefon 05 31-2 61 28-0
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Wichtige Telefonnummern
Telefonseelsorge:  0800 - 111 0 111
Diakoniestation 
Schwarzer Berg:  0531 - 23 866-1
Nachbarschaftshilfe 
Braunschweig-Nord e.V.:  05307 - 2764

Erntedankfest 
für Groß und Klein

„Freche Ziegen und ein neues Zuhause . . .“
Sonntag, 6. Oktober 2019 um 11 Uhr in der Mühlenkirche

Wer kommt mit?
Kinderfreizeit im Jagdschloss Baum/Bückeburg für Kinder von 7 – 12 Jahren
vom 3. – 9. Oktober 2019
In diesem Jahr wird gehext und gezaubert und vielleicht sogar auf Besen ge-
flogen. Es sind noch wenige Plätze frei.
Information und Anmeldung: susanne.stamer@reformiert.de

Louis Spohr Orchester 
Benefizkonzert 2019 mit Werken von Johann Sebastian Bach

Annika Mollat (Violine), Wilken Lamkemeier (Violine), 
Yina Liu (Querflöte), Anne-Marie Meier (Oboe), In-Kun Park 
(Violine und Leitung)
Zugunsten des Odachlosenvereins „Weihnachten für alle e.V.“
Eintritt frei – Spenden erbeten
Freitag, den 6. Dezember um 20 Uhr in der Bartholomäuskirche

Reise nach Taizé in Frankreich
Wir fahren mit einer Gruppe Jugendlicher und junger Erwach-
sener nach Taizé! Die Gemeinschaft von Taizé bietet einen Ort 
der Begegnung mit tausenden Jugendlichen aus aller Welt, 
mit Gott und mit dir selbst. Neugierig geworden? 
Komm zum Taizé-Infotreffen am 10.11.2019 um 17 Uhr in der 
Mühlenkirche. 
Wer: Leute von 16 – 29 Jahren; Wann: 29.3. – 5.4.2020 

Lea Djürken, Susanne Stamer

„Der 
andere 
Advent“
Seien Sie willkommen zu den 
musikalisch besonders gestalteten 
Abendkirchen an den Advents-
sonntagen. 
Am 1. Advent singen die
„Braunschweiger Stadtmusikanten“
unter der Leitung von Peter Stoppok.


